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Teilnahmekosten 

(für Kinder/ Jugendliche 
bzw. Eltern) 
 

Die Balus (Mentorinnen und Mentoren) und Moglis (Kinder) bezahlen 
kein Geld für die Teilnahme am Programm [6]. 
 

• Balus und Moglis erhalten als Taschengeld/Tandempauschale: 
o bis zu 20€ monatlich für Unternehmungen/Aktivitäten. 
o ca. 5€ monatlich für Fahrtkosten [1]. 
D.h. eine Tandempauschale von insg. 300€ pro Jahr. 

• Sonstige Sachkosten:  
o Kosten für Veranstaltungen (wie Sommerfeste oder 

gemeinsame Aktivitäten) [1]. 
 

• Personal- und Sachkosten für Koordination beim lokalen Träger: 
o Wohlfahrtsverband: professionelle Fachkraft im 

Stellenumfang von 5-10 Stunden pro Woche [1].  

• Schulen/Hochschulen: Deputatsstunden (Pflichtstunden) je nach 
curricularer Anbindung [6]. 

 
Kosten für die Träger von Balu und Du-Standorten (weiterführende 
Schulen; Hochschulen; Wohlfahrtsverbände): siehe Zertifikat/ 
Lizenzkosten. 
 

Fortbildungskosten  

(für die Programm-
durchführenden, z.B. 
pädagogisches 
Personal) 

Es entstehen keine Fortbildungskosten.  
Die Tätigkeit der Balus erfolgt ehrenamtlich [2].  
Während des gesamten Programmjahres erhalten die Balus eine 
intensive pädagogische Begleitung, darunter:   

o drei Präventionsschulungen [3] 
o Supervisionen und inhaltliche Unterstützung durch die 

Koordinatorinnen und Koordinatoren vor Ort [1]. 
 

Balus und Koordinatorinnen und Koordinatoren können über das 
digitale Netzwerk des Programmanbieters kostenfrei auf folgende 
Angebote Tools und Zugänge zugreifen: 

o Digitales Tagebuch / Dschungelfunk 
o Zugang zu kostenfreien Forschungsergebnissen, 

Werbematerial, Formularen und Memos im Intranet [6]. 
Im digitalen Netzwerk Dschungelfunk des Programmanbieters haben 
Balus und Koordinatorinnen und Koordinatoren Zugang zu 
verschiedenen Foren, Gruppen, Veranstaltungen und Workshops, die 
den Austausch mit anderen Mentorinnen und Mentoren fördern [2].  
 

Materialkosten  Es fallen keine Materialkosten für Handbücher, spezielle 
Programmmaterialien ö.a. an.  



(für die Umsetzung des 
Programms anfallende 
Materialkosten) 

• Das Taschengeld kann z.B. für Eintrittsgelder oder Bastel-
materialien genutzt werden [5].  

• Alle notwendigen Ressourcen (z.B. Räume) werden von den 
Trägern der Balu-und-Du-Standorte kostenfrei bereitgestellt [1]. 
 

Zertifikat-/Lizenzkosten 

(für die Programm- 
durchführung oder die 
Verwendung des 
Materials erforderlich) 

Freiwillige Zahlungen an den Balu und Du e.V.:  
o 250€ Jahresbeitrag pro Standort  
o  3.500€ jährlich pro Standort für Overheadkosten des Balu 

und Du e.V.  [1]. 
 

Finanzielle Förderung 

(finanzielle 
Unterstützung durch 
z.B. Stiftungen oder 
Krankenkassen.  
Auch: Erfahrungen zur 
Antragstellung im 
Rahmen des 
„Präventionsgesetz“ 
§20a SGB V)  

• Möglichkeit der Kostenübernahme im ersten Jahr: 
o Im ersten Jahr kann der Balu und Du e.V. derzeit auf 

Anfrage die Tandempauschalen übernehmen. 
o Vor Beginn des zweiten Jahres wird geprüft, ob die Träger 

von Balu-und-Du-Standorten die Kosten übernehmen [6]. 

• Kosten für Aktivitäten, wie z.B. Zoobesuche, werden durch Spenden 
an den lokalen Balu und Du-Standorte oder an den Balu und Du e.V. 
finanziert [3], [6].  

 
Finanzierungsmöglichkeiten für Balu und Du-Standorte in 
Grundschulen und weiterführenden Schulen  

• Budget aus dem Startchancen-Programm: Schulen, die 
Partnerschule sind, können voraussichtlich Mittel aus der Säule 2 
(„Chancenbudget“) des Startchancen-Programms zur Finanzierung 
nutzen [1]. 

 

• Der Balu und Du e.V. kann die Standorte bei ihren lokalen 
Fundraising-Maßnahmen z.B. mit Musteranträgen etc. unterstützen 
[6].  

 

Bemerkungen 

(weiteres zu den Kosten 
des Programms) 

• Die Balus sind vollständig ehrenamtlich tätig und/oder curricular an 
optionale Lehrangebote wie das Seminarfach in der gymnasialen 
Oberstufe oder Lehrangebote an Hochschulen eingebunden. Alle 
Balus erhalten einen Ehrenamtsnachweis über ihr Engagement 
(kostenfrei) [2]. 
 

• Die Dachorganisation Balu und Du e.V. finanziert ihre Angebote und 
Dienstleistungen an die Träger von Balu-und-Du-Standorten aus 
Spenden, Förderprogrammen und Beteiligung von Trägern an den 
Overheadkosten [1]. 

 
*Alle Angaben ohne Gewähr. Trotz größtmöglicher Sorgfalt bei der Recherche der Kosten können z.B. 
kurzfristige Änderungen erfolgt sein. Für genaue Angaben wenden Sie sich bitte an die Programmanbietenden.   
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